
Thurgauische Konferenz der
Mittelschullehrpersonen TKMS

Aktuar Daniel Hurtado

Oberstadtstrasse 9

8500 Frauenfeld

Protokoll Vorstandssitzung TKMS vom 13.09.2011, 21.00 Uhr in Kreuzlingen

Anwesend: Dr. Heinz Hafner (Präsidium), Dr. Marlis Braun, Daniel Engeli, Daniel Hurtado (Pro-
tokoll), Markus Peter, Andreas Schreier

1 Begrüssung und Traktandenliste

Die Traktandenliste wird genehmigt.

2 Genehmigung des Protokolls vom 14.06.11

Markus fragt sich, wie es mit dem Druck und der Verteilung der angekündigten Handzettel steht.
Gerade bei neuen Hauptlehrern könnten diese eine gute Mitgliederwerbungsmassnahme sein.

Das Protokoll vom 14.06.2011 wird genehmigt.

3 Arbeiten Jahrestagung1

Diese Traktandum befasst sich mit der kommenden Jahrestagung vom 09.11.2011. Es werden
vor allem folgende Punkte angesprochen:

• Stand

• Programm

• Verteilung der Aufgaben

• Information

Die Planung der Arbeiten für die Jahrestagung erfolgt mittels einer Mindmap. Das resultieren-
de Dokument findet sich im Anhang dieses Protokolls.

Für die erfolgreiche Mitgliederwerbung (gerade an der Jahrestagung) ist es sehr wichtig, dass
die Erfolge der TKMS richtig kommuniziert werden. Markus und Andreas machen sich zu diesem
speziellen Punkt Gedanken.

1vgl. auch Protokoll vom 10.01.11
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4 Begabtenförderung

Die geplante VSG-Veranstaltung soll unter das Thema «Untergymnasium» gestellt werden. Vor
einer weiteren Planung warten wir aber noch die Reaktion des VSG auf entsprechende Anfra-
gen ab, die bereits erfolgten.

Zum Thema «Begabtenförderung» gibt Marlis einige Informationen weiter: Die BBF-Gruppe
beschäftigt sich momentan fast ausschliesslich mit der Begabtenförderung auf der Stufe Volks-
schule. Für die Betroffenen sind zu wenige Perspektiven und Chancen für die Zukunft sichtbar,
was die Karriere angeht. Auch gibt es im Thurgau auffällig wenige (Hoch-)Begabte. Oder wer-
den diese bloss nicht erkannt – ob willentlich oder nicht? Zur Verbesserung dieser Situation könn-
te etwa eine Sensibilisierung der angehenden Lehrpersonen auf der Stufe PH beitragen.

5 Verschiedenes und Umfrage

Es wird in Frage gestellt, warum von der Geschäftsleitung BITG in relativ grossem Stil eine Umfra-
ge zum Grillabend gemacht wurde. Man würde es begrüssen, wenn sich diese auf die Kernele-
mente der Arbeit zu konzentriert.

Schluss der Sitzung: 23:00 Uhr

Für das Protokoll: Daniel Hurtado
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